
 

Erfahrungsbericht für BayBIDS-StipendiatInnen 
 
Name Ihrer Hochschule: 
FAU Erlangen-Nürnberg 

 
Studiengang und -fach: 
Informatik 

 
In welchem Fachsemester befinden Sie sich momentan? 
1. Fachsemester  

 
In welchem Jahr haben Sie mit Ihrem Studium begonnen?  
2023 

 
In welchem Zeitraum haben Sie Ihr Stipendium bekommen? 
WiSe 23/24 – SoSe 24 

 

Informationen zur Deutschen Auslands- oder Partnerschule 

 

Name Ihrer Heimatschule:  
Cağaloğlu Anadolu Lisesi 

 
Adresse Ihrer Heimatschule:  
Mollafenari Mah., Bab-ı Ali Cd. No:1, 34120 Fatih/İstanbul, Türkei 

 

Gründe für ein Studium in Deutschland und in Bayern 

 

Warum haben Sie sich für ein Studium in Deutschland und speziell in Bayern 
entschieden?  
Seit ich das Gymnasium angefangen habe, hatte ich vor, mein Studium in Deutschland zu 

machen, da sowohl die Qualität des Studiums als auch die alltägliche Lebensqualität in 

Deutschland sehr gut ist. Und für meine Interessenbereiche zum Studium (Technik/Informatik) 

ist Deutschland eines der besten Länder der Welt.  

 



 

Nach langer Recherche habe ich mich nach meinem Gymnasiumabschluss für ein Studium in 

Bayern entschieden, denn in Bayern wird eine perfekte Mischung aus hochwertiger Bildung und 

schöne Natur/Sehenswürdigkeiten, was auch für mich sehr wichtig ist, angeboten.   

 
Warum haben Sie sich für Ihre Hochschule entschieden? 
Ich wusste schon, dass ich in einer Universität studieren wollte und ein alter Absolvent von 

meinem Gymnasium hat mir ein Studium in Nürnberg empfohlen. Nachdem ich über Nürnberg 

und die FAU weiter recherchierte, habe ich gemerkt, dass die FAU eine sehr gute Universität 

und auch Nürnberg/Erlangen sehr schöne Städte sind. Deswegen habe ich mit meinem 

Studium in FAU Erlangen/Nürnberg angefangen.  

 

Vorbereitung auf das Studium in Deutschland und in Bayern 

 

Wo haben Sie Informationen zum Leben und Studieren in Bayern gefunden? 
Welche Internetseiten, Beratungsangebote etc. haben Sie genutzt?  
Ich habe mich mit ein paar Absolventen meiner Schule über ein Studium in Bayern und das 

Leben in Deutschland unterhalten. Außerdem gab es bei meiner Schule verschiedene Infotage 

zum Studium in Bayern. Nach meinem Schulabschluss habe ich auch viele nützliche 

Informationen auf der Webseite meiner Hochschule gefunden.  

 
Gab es an Ihrer Heimatschule Informationsveranstaltungen zum Studium in 
Deutschland? Wenn ja, welche (z.B. Vorträge, Studien- und Berufsmessen)? 
Ja, es gab z.B. eine Präsentation von der THWS in meiner Schule, als ich in der 11. Klasse 

war. Außerdem kam ein Absolvent, der auch ein Stipendiat von BayBIDS war, zu unserer 

Schule und viel über seine Erfahrungen in Bayern erzählt.  

 
Welche Informationsmöglichkeiten gibt es in Ihrem Land? Wo gab es Schwierigkeiten? 
Haben Ihnen die Informationen weitergeholfen? Wo gab es Schwierigkeiten, auf welche 
Fragen haben Sie keine Antworten erhalten? 
Unsere Lehrer waren immer bereit, um uns bei unseren Schwierigkeiten bei Bewerbungen usw. 

zu helfen. Es gab manche Probleme bei der Erstellung eines Sperrkontos, die schließlich 

einfach gelöst wurden.  

 



 

Haben Sie ein Visum für Ihren Aufenthalt benötigt? Bitte schildern Sie, wie und wo Sie es 
beantragt haben, wie lange die Beantragung gedauert hat, welche Probleme aufgetreten 
sind usw. 
Ja, da die Türkei kein EU-Staat ist, bräuchte ich ein Visum für meinen Aufenthalt. So viele 

Absolvent/innen meiner Schule wollte nach Deutschland kommen, deswegen hatten wir einen 

Gruppentermin für alle unseren Beantragungen bei dem deutschen Konsulat. Obwohl die 

Beantragung selbst sehr einfach war, dauerte die Vorbereitung aller Dokumente so lange und 

ich kann einfach sagen, dieser Prozess war das stressigste Teil meiner ganzen Bewerbung.  

Da wir einen Gruppentermin hatten und direkt an dem Generalkonsulat beworben haben, habe 

ich mein Visum in einer Woche bekommen und 2 Tage später bin ich in Deutschalnd 

angekommen. 

 

Informationen zum Studium in Bayern 

 

Welche Formalitäten mussten Sie nach Ihrer Ankunft in Deutschland erledigen (z.B. 
Krankenversicherung, Aufenthaltsgenehmigung, Einwohnermeldeamt)? Was sollten 
zukünftige Studierende unbedingt wissen? Welche Tipps können Sie ihnen geben? 
Ich musste meine Dokumente für die Krankenversicherung an AOK per E-Mail schicken, 

während ich immer noch in der Türkei war. Direkt nach meiner Einreise in Deutschland habe ich 

alle meine Dokumente für die Immatrikulation an der FAU per Post gesendet. Dann habe ich, 

nachdem ich lange Zeit für einen Termin gewartet habe, meine Anmeldung bei dem Bürgeramt 

gemacht. Normalerweise sollte nach der Anmeldung mit der Stadt mein Steuer-ID in kurzer Zeit 

per Post mich erreichen, aber das habe ich nie bekommen. Dafür musste ich mich zweimal an 

dem Finanzamt bewerben und fast 2 Monaten warten. Endlich habe ich mich auf der Webseite 

der Nürnberger Ausländerbehörde für meinen Aufenthaltstitel beworben, und meine Bewerbung 

ist seit 2 Monaten in Bearbeitung. Also ich kann kurz sagen, dass fast alle Formalitäten hier in 

Deutschland sehr lang dauern, und der größte Tipp, den ich geben könnte ist, immer viel 

Geduld zu haben und sich für alles frühzeitig zu bewerben. 

 
Welche Angebote und Einführungsveranstaltungen gibt es an Ihrer Hochschule speziell 
für Studienanfänger (z.B. Einführungstage, gemeinsamer Stammtisch/Kneipenbummel)? 
Gibt es besondere Angebote für internationale Studierende? 
Es gab am Anfang des Studiums eine Bibliotheks- und Campuseinführung, die für mich in 

meinen ersten Tagen in Deutschland sehr hilfreich waren. Außerdem findet jede Woche in 



 

Erlangen ein internationaler Stammtisch statt, die ich ein paar Mal besucht und bei der ich mit 

vielen guten Personen kennengelernt habe.  

 
An wen kann man sich bei Fragen und Problemen wenden (z.B. Akademisches 
Auslandsamt, Studienberatung, Tutoren)?  
Bei Fragen über die Lernstoffe kann man immer die Tutoren schreiben und schnell eine Antwort 

bekommen. Auch kann man während der Vorlesungen die Dozenten/innen alles freilich fragen. 

Bei anderen Problemen kann man die Studienberatung anschreiben und Hilfe bekommen. Also 

die Probleme an der Hochschule kann man schnell lösen lassen. Leider kann ich das gleiche 

für andere Probleme mit Stadtämtern und der Ausländerbehörde nicht sagen. Um diese 

Probleme zu lösen, muss man mit so vielen Personen per E-Mail kommunizieren, und es dauert 

so lang… 

 
Was gefällt Ihnen an Ihrem Studium und an Ihrer Hochschule? Was gefällt Ihnen nicht so 
gut? 
Das System mit den Vorlesungen und Übungen finde ich an deutschen Hochschulen persönlich 

sehr gut, da man bei den Übungen alle Inhalte aus den Vorlesungen wiederholen und richtig gut 

lernen kann. Außerdem finde ich, dass im Allgemein die Tutoren/innen sehr begeistert in ihren 

Bereichen sind. Nur in meinem ersten Semester fühle ich mich, dass ich so viele interessante 

und nützliche Informationen gelernt habe, und ich kann nicht warten, was wir in den 

kommenden Semestern machen werden. Leider finde ich das Klausursystem besonders 

schlecht (dass die Klausuren in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden). Zum Beispiel habe ich 

dieses Semester nur 15 Tage frei zwischen dem Ende meiner Klausuren und dem Anfang des 

Sommersemesters. Diese Zeit als Ferien ist definitiv nicht genug, um sich auszuruhen. 

 
Können Sie ein Studium in Bayern empfehlen? 
Ja, auf jeden Fall. 

 
Was haben Sie nach dem Abschluss Ihres Studiums vor (z.B. Masterstudium, Rückkehr 
ins Heimatland)? 
Ich habe vor, hoffentlich mit meinem Masterstudium weiterzuführen. Obwohl ich noch nicht so 

sicher bin, wo und bei welchem Fach ich mein Masterstudium machen will, wäre es sehr schön 

in Deutschland zu bleiben und vielleicht in München zu studieren/arbeiten, da nach meinem 

Besuch habe ich die so beeindruckend gefunden.  

 



 

Unterkunft und Leben 

 
Was gefällt Ihnen an Bayern und an Ihrer Stadt? Was gefällt Ihnen nicht so gut? 
In Bayern haben mir besonders die schönen Städte gefallen. Außerdem ist Bayern ein sehr 

reiches Bundesland, das viele Vorteile für Studenten bietet, wie z.B. das Bayerisches 

Ermäßigunsticket. Auch deswegen sind im Allgemeinen die Angebote der Hochschulen sehr 

gut. Auch ein anderer Aspekt, der mir in Bayern besonders gefällt, ist die Sicherheit. Sowohl 

meine eigene Stadt Nürnberg/Erlangen als auch Bayern sind im Allgemein sehr sicher, was 

leider nicht bei allen Ländern der Fall ist. Nürnberg ist eine relativ große und sehr schöne Stadt 

mit dem Wöhrder See und schöner Altstadt, wo auch die Burg sich befindet. Auch ein Vorteil 

von Nürnberg ist, dass es sehr zentral ist. Ich reise sehr oft und es gibt direkte Verbindungen 

von Nürnberg zu so vielen schönen Reisezielen, wie z.B. München, Berlin, Wien, Stuttgart usw. 

Leider gefällt mir nicht so gut, dass Nürnberg so weit von meiner Uni entfernt ist, aber das ist 

ein akzeptabler Nachteil für mich, da es so viele andere Vorteile gibt.  

 
Bitte beschreiben Sie Ihre Unterkunft: Wohnen Sie alleine oder haben Sie Mitbewohner? 
Wohnen Sie in der Innenstadt oder eher außerhalb? Wie groß ist die Entfernung zu Ihrer 
Hochschule? 
Ich wohne in Nürnberg direkt neben dem Hauptbahnhof in einem Einzelhaus allein. Leider 

befindet sich meine Fakultät in Erlangen, also dauert es fast 40 Minuten zu meiner Hochschule.  

 

Wann und wie haben Sie Ihre Unterkunft gefunden (z.B. bestimmte Internetseiten, 
Studentenwerk, über Freunde)? Welche Tipps können Sie für die Wohnungssuche 
geben?  
Obwohl ich lange vor meiner Bewerbung an der FAU bei einem Studentenwohnheim beworben 

habe, hatte ich keine Rückmeldung bekommen. Deswegen habe ich kurz vor meiner Einreise 

nach Nürnberg meine Wohnung auf einer Internetseite gefunden. Nachdem ich in Deutschland 

gekommen bin, habe ich die Wohnung gemietet. Ich würde den Leuten, die eine Wohnung 

suchen, empfehlen, erst mit dem Studierendenwerk ihrer Stadt per E-Mail zu kommunizieren. 

Wenn es keine passende Wohnung gibt, würde ich empfehlen, viel auf Seiten zu recherchieren, 

wie WG-gesucht oder Kleinanzeigen. Es könnte auch helfen, Wohnungssuche-Gruppen auf 

WhatsApp zu beitreten.  

 
Wie viel Miete zahlen Sie pro Monat?  
Circa 600 Euro monatlich 



 

 
Wie viel bezahlen Sie im Monat neben der Miete für Essen, Freizeit etc.? 
Ich gebe normalerweise fürs Essen nicht so viel aus, da ich gerne selbst zu Hause koche, und 

die Preise in Supermärkte sind günstig (im Vergleich zu der Türkei). Also monatlich bezahle ich 

insgesamt ungefähr 150-200 Euro.  

 
Nutzen Sie den öffentlichen Nahverkehr (U-Bahn, Straßenbahn, Bus usw.)? Wie zufrieden 
sind sie damit? Wie hoch sind die Kosten pro Monat? 
Ja, jeden Tag verwende ich sowohl den Nahverkehr in meiner Stadt als auch die Züge der 

Deutsche Bahn. Obwohl die regelmäßigen Verspätungen und die Streike echt ärgerlich sind, 

bin ich normalerweise mit dem öffentlichen Verkehr sehr zufrieden, da man nur mit Zügen 

überall in Deutschland sehr günstig reisen kann. Da ich Student in Bayern bin, kann ich das 

Deutschlandticket günstiger als andere kaufen. Monatlich zahle ich für mein Ticket nur 29 Euro, 

das in ganzem Deutschland bei Regionalzügen gültig ist.  

 
Beschreiben Sie bitte kurz den Ort Ihrer Hochschule. Wie ist das Freizeit-/Sport-
/Kulturangebot? 
Meine Hochschule (FAU) befindet sich in zwei verschiedenen Städten, nämlich Erlangen und 

Nürnberg. Die Technische Fakultät, wo ich gerade studiere, ist in Erlangen. In Erlangen gibt es 

regelmäßig verschiedene Aktivitäten, an denen jeder teilnehmen kann. Zum Beispiel bin ich 

manchmal zu dem wöchentlichen Treffen der internationalen Studenten (Stammtisch) 

gegangen und dabei mit viele Studenten von verschiedenen Ländern kennengelernt. Außerdem 

gibt es von den Fachschaften vorbereitete Partys an der Universität und auch viele Konzerte in 

der Erlangen Innenstadt. Zusammengefasst finde ich Erlangen und auch Nürnberg (wo ich auch 

wohne) sehr schöne Städte, die viele Möglichkeiten für kulturelle Aktivitäten bieten.  

 

BayBIDS-Stipendium 

 
Wie sind Sie auf das BayBIDS-Stipendium aufmerksam geworden? (z.B. auf der 
BayBIDS-Homepage, durch Studien- und Berufsberater und -beraterinnen an Ihrer 
Heimatschule)  
Zuerst habe ich von BayBIDS von dem Studienberater in meiner Heimatschule gehört. Er hat 

uns von BayBIDS erzählt, als er uns die Möglichkeiten für ein Studium in Deutschland aufklärte. 



 

Außerdem gab es auch eine Infoveranstaltung von einem BayBIDS-Stipendiaten, was auch für 

mich bei meiner Entscheidung einen großen Effekt hatte. 

 

Hatten Sie während des Bewerbungsverfahrens Kontakt zu BayBIDS? Wurden Ihre 
Fragen beantwortet? 
Ja, während des ganzen Bewerbungsprozess konnte ich sehr einfach in Kontakt mit BayBIDS 

treten. Außerdem waren sie auch bei meinen Problemen mit der Unibewerbung sehr hilfreich.  

 

 

 Hiermit gestatte ich BayBIDS die Veröffentlichung meines Erfahrungsberichtes um 

zukünftigen Studierenden behilflich zu sein. Meine persönlichen Daten werden dabei nicht 

veröffentlicht. 

 

 Ich möchte nicht, dass mein Erfahrungsbericht veröffentlicht wird. 

 

 

 

 

Ort, Datum: 
 Nürnberg, 13.03.2024 


